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 Bei der Mitgliederversammlung am 2. Okt. 
2013 wurden dem Skatfreund Achim Maurischat, 
1. SC Steglitz und dem Skatfreund Erwin Linnstedt, 
Mainzer Höhe, die Ehrenmitgliedschaft im LV 1 ver-
liehen. Sie sind und waren verdienstvolle Funkti-
onäre und haben diese Ehrung mehr als verdient. 
Die ganze Skatszene gratuliert recht herzlich.  
Bei der gleichen Veranstaltung wurde dem 
Skatfreund Heinz Durstewitz, Gemütlicher För-
derverein Reinickendorf, die Goldene Ehrennadel 
des LV 1 verliehen. Lieber Heinz, wir gratulieren Dir 
recht herzlich und bleibe uns noch lange erhalten.

 Bei der Gründungsveranstaltung am selben 
Tag wurde dem Skatfreund Herbert Büscher, 
Lichterfelder Asdrücker, ebenfalls die Ehrenmit-
gliedschaft im LV 1 verliehen. Herbert, wir danken 
Dir für Deine geleistete Arbeit im LV 1 und gra-
tulieren recht herzlich. Die Ehrung überreichte 
am 20.12.2013 der Präsident Dieter Galsterer bei 
ihm zu Hause.

 Beim Vorständeskat des LV 1 wurde dem 
Skat freund Manfred Wilke, Schlappe 18, die Eh-
renurkunde mit Nadel des DSkV, sowie die Eh-
renurkunde des LV 1 mit einer Ehrengabe über-
reicht. 50 Jahre Mitgliedschaft im DSkV und im 
LV 1 sind selten. Lieber Manfred, wir gratulieren 
Dir recht herzlich, wünschen Dir für die Zukunft 
viel Gesundheit und allzeit „GUT BLATT“.

 Der 1. SC Steglitz hat in seinen vereinseige-
nen Räumen, noch einige Termine für Vereine 
frei (Montag, Mittwoch und Donnerstag) – zu 
zivilen Preisen, auf Wunsch rauchfrei. Bei Inter-
esse Telefon 82703245.

 Der Skatverein MSV Flakensee 03 feierte im 
Dezember 2013 sein 10-jähriges Bestehen. Bei die-
ser Veranstaltung wurde dem Skatfreund Kurt 
Meinert die silberne Ehrennadel des LV 1 verlie-
hen. Die Ehrungen überreichte der Vize des LV 1 
Uwe Evers. Wir gratulieren dem Verein und dem 
Skatfreud Kurt recht herzlich. 

 Die VGen des LV 1 gibt es ab 2014 nicht mehr. 
Der LV 1 bedankt sich bei allen Funktionären der 

VGen recht herzlich. Es war eine schöne Zeit mit 
Euch,  da kommt doch etwas Wehmut auf. Aber 
auch am LV 1 nagt der Zahn der Zeit, und Verän-
derungen müssen in Angriff genommen werden. 
Näheres dazu auf Seite 6-7

 Unser Internetbeauftragter Hans Hinte,  
hat sein Amt abgegeben. Lieber Hans, wir dan-
ken Dir ganz herzlich für die geleistete Arbeit 
und wünschen Dir und Deiner Frau für die 
Zukunft alles Liebe und Gute.   
Der neue Internetbeauftragte ist Christian 
Mohr, Saar-Pfalz-Straße 25, 66242 Jägerburg, Tel. 
06841.9943850, eMail: info@mohrsys.de

 Der beliebte Vorständepreisskat des 
LV 1 fand am 1. Dezember 2013 (1. Advent) im 
TÜV-Casino statt. Es war, wie immer, eine ge-
lungene Veranstaltung. Die Spielergebnisse 
sind nicht ganz so wichtig, vielmehr stehen 
hier die zwischenmenschlichen Beziehungen 
an erster Stelle. Wann sieht man schon mal 
solch eine geballte Macht an Funktionären.   
Danke an Jan Ehlers für die Maßkrüge mit Bier, 
so ging fast jeder mit einem Preis nach Hause.  
Gewinner war Ralf Stroh mit 3273 Pkt. vor Rai-
ner Opitz mit 3214 Pkt., an 3. Stelle landete Siggi 
Wuthe mit 2970 Punkten. Das Präsidium des LV 1 
freut sich schon auf dieses Turnier 2014.

 Die Skatfreunde Kute 85 spielen seit August 
2013 im Vereinsheim des 1. SC Steglitz e.V., auch 
Geschäftsstelle des LV 1, in der Schildhornstraße 
52 in 12163 Berlin-Steglitz. Spieltag ist Dienstag, 
Beginn 19:00 Uhr, für eine 48er Liste in rauch-
freier Umgebung. Verlustspielgeld in üblicher 
Höhe, nebenbei wird ein Preisskat in Höhe von 
3,- € gespielt. Auskunft erteilt Wolfgang Schutsch 
unter 03378.322431 oder mobil 0172.3248282.

 Die Prignitzer Buben haben ein neues 
Spiellokal: Ab 03.01.2014 jeden Montag in der 
Traditionskneipe „Zur Quelle“, Nonnendamm-
allee 83 in 13629 Berlin von 18-21:00 Uhr. Gäste 
sind herzlichst willkommen.



Informationen vom Schiedsrichter-Obmann 
des LV 1 Berlin-Brandenburg Uwe Evers

Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!

Ein gesundes und glückliches neues Jahr 
2014 wünsche ich Euch allen.

Folgende Personen verlieren ihren  Schieds-
richterausweis zum 01.01.2014: Manfred 
Pfeiffer und Heinz Borschardt. Folgende Per-
sonen rufe ich zur Nachschulung auf, die Ih-
ren Schiedsrichterausweis 2014 verlängern 
müssen. Andreas Hauth, Gerd Kohlhaus, 
 Joachim Maurischat, Stefan Riedl, Bernd 
Baller, Werner Einsiedel, Helmut Sche-
werda, Eberhard Schirm, Gabriele Schir-
mer, Klaus Schulz, Peter Schulz, Wolfgang 
Schutsch, Jürgen Ball, Helmut Forth, Karl 
von Freyhold.
Die von mir aufgerufenen Schiedsrichter 
sollten sich mal zur nächsten Nachschulung 
sehen lassen, denn ich glaube, jeder kann 
noch was dazu lernen. Der nächste Lehr-
gang ist am 02. März um 14:00 Uhr auf der 
Geschäftsstelle, um 16:00 Uhr wollen wir 
einen Preisskat durchführen, hier sind alle 
willkommen, auch Nichtschiedsrichter.

Anfrage: Mittelhand reizt Vorhand 22. Mit-
telhand passt, Hinterhand sagt Grand Hand. 
Vorhand passt. Hinterhand sagt jetzt Grand 
Hand, Schneider an. Vorhand will jetzt aber 
nur Grand Hand aufschreiben mit der Be-
gründung, dass eine nachträgliche Erhö-
hung der Gewinnstufen nicht rechtens ist. 
Ein Schiedsrichter wird gerufen, wie ist zu 
entscheiden.

Entscheidung: Die nachträgliche Ansage 
„Schneider angesagt“ ist zulässig, da diese 
erst getätigt werden kann, nachdem der 
Alleinspieler ermittelt wurde.
Begründung: Der Alleinspieler wird durch 
das Bieten und Halten von Spielwerten 
(ISkO 3.3.1-3.3.5) ermittelt. Hinterhand hat 
an Stelle eines Reizwertes eine voreilige 
Spielansage getätigt, die mindestens dem 
Reizwert von 72 entspricht. Da dieses Gebot 
nicht gehalten wurde, wurde Hinterhand 
Alleinspieler und ist an seiner voreilig ab-
gegebene Spielansage Grand Hand gebun-
den. Erst nachdem der Reizvorgang beendet 
wurde und der Alleinspieler feststeht, kann 
dieser  sein Spiel als Grand Hand, Schnei-
der angesagt vervollständigen. Das Spiel 
ist durchzuführen und seinem Ausgang 
entsprechend zu werten und so wie ange-
sagt Grand Hand, Schneider angesagt in die 
Spielliste einzutragen. 

Folgende Personen haben Ihren Schiedsrich-
terpass um 5 Jahre verlängert. Ramona Mis-
sal, Jens Döpelheuer, Heinz Durstewitz und 
Michael Beilisch. Herzlichen Glückwunsch 
von meiner Seite aus. 

Tschüss und bis bald, Euer
Uwe Evers



Stolt, Werner  ......................... Grand Hand Zossen  ..............................  09.12.1913  ........................... 80 Jahre
Schmidt, Jürgen  .................... Skatfreunde 09  ......................................  12.02.1944  .......................... 70 Jahre
Bartel, Bernfried  ................. Frankfurter Oderhähne  .......................  04.01.1954  .......................... 60 Jahre
Klein, Peter  ............................ Berliner Assjäger  ..................................  04.01.1939  ........................... 75 Jahre
Mairose, Michael  .................. Handspiel 09 Bohnsdorf  .....................  11.01.1954  ........................... 60 Jahre
Stahnke, Heinz  ...................... Staakener Asse  ......................................  12.01.1934  ........................... 80 Jahre
Vollrath, Hans-Peter  ........... Spree-Luschen  .......................................  12.01.1939  ........................... 75 Jahre
Scheller, Hans-Jürgen  ......... Prignitzer Buben  ...................................  13.01.1949  ........................... 65 Jahre
Metternich, Gerhard  ............ Blanke 18  ................................................  20.01.1944  .......................... 70 Jahre
Schirm, Eberhard  ................. BSG Hochtief  ..........................................  22.01.1934  ........................... 80 Jahre
Hader, Lutz  ............................ Ruhlebener Spitzbuben  .......................  06.02.1954  .......................... 60 Jahre
Zangolies, Hans  .................... Kute 85  ....................................................  12.02.1944  .......................... 60 Jahre
Dorittke, Manfred  ................ Altberliner Jung ś/Reiz An  ..................  17.02.1944  ........................... 70 Jahre
Reimann, Peter  ..................... Sei Ruhig  .................................................  20.02.1939  ........................... 75 Jahre
Haufschild, Monika  .............. Visteon Asse  ..........................................  24.02.1954 ........................... 60 Jahre
Meyer, Heinz  ......................... Barnimer Luschen  .................................  24.02.1949  ........................... 65 Jahre
Pöhla, Siegfried  ................... Die Löwen Eisenhüttenstadt  ..............  07.03.1954  ........................... 60 Jahre
Strauch, Bernd  ...................... Müggelheimer Flöten  ..........................  10.03.1954  ........................... 60 Jahre
Renziehausen, Dieter  .......... www. Skatstube.de  ..............................  11.03.1949  ........................... 65 Jahre
Braaz Dieter  .......................... priv. Moabiter Buben  ...........................  12.03.1944 ........................... 70 Jahre
Mossolf, Richard  .................. Sei Ruhig  .................................................  15.03.1934  ........................... 80 Jahre
Falk, Norbert  ......................... Ohne 11 Friedrichshain  .......................  24.03.1939  ........................... 75 Jahre
Lathwesen, Gisela ................ Nullouvert 68  ........................................  28.03.1949 ........................... 65 Jahre
Raettig, Rainer  ..................... Herz As Eberswalde  .............................  30.03.1954  .......................... 60 Jahre
Freudenthaler, Walter  ........ Die Schwachspieler  ..............................  01.04.1954  .......................... 60 Jahre
Kelm, Klaus  ............................ Weißenseer Buben  ...............................  08.04.1954  .........................  60 Jahre   

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg. Allen anderen 
Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.

Landesvereinspokal 2013
Am 9. November 2013 fand die Endrunde in 
den Räumen des 1. SC Steglitz statt. Nach 
der Vorrunde qualifizierten sich folgende 
Mannschaften für die Endrunde:

Platz 1-4: SC Mainzer Höhe, Brieselang Ou-
vert, Altberliner Jung‘s/Reiz An, Weddinger 
Luschen
Platz 5-8: Skat-Team Berlin, www. Skatstu-
be.de, BSG Visteon Asse, 1. SC Zehlendorf

Überlegener Sieger wurden die Spieler Sron, 
Koch, Wiese und Schmiedberger von Main-
zer Höhe.

Endstand:
1. Mainzer Höhe ............................... 6694 Pkt.
2. Brieselang Ouvert..........................5329 Pkt.
3. Altberliner Jung‘s/Reiz An ..........5259 Pkt.
4. Weddinger Luschen ......................5077 Pkt.
5. Skat-Team Berlin .......................... 6454 Pkt.
6. www. Skatstube.de ...................... 5268 Pkt.
7. BSG Visteon Asse ...........................4967 Pkt.
8. 1. SC Zehlendorf .............................4959 Pkt.

Herzlichen Glückwunsch den Siegern.
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TOP 1 Um 13.15 Uhr begrüßt Klaus Schulz, 
der Vertreter der einladenden VGen, die 
60 anwesenden Vereinsvertreter und alle 
Gäste. Die Versammlung ist beschlußfähig. 
Klaus erläutert den Ablauf der Sitzung und 
erklärt die Handhabung der ausgeteilten 
Formulare. Leider ist Frau Schult bei der Vor-
sortierung ein Fehler unterlaufen, wodurch 
einiges durcheinander geraten ist. Wir be-
mühen uns um Abhilfe.

In seiner Begrüßungsrede erklärt Klaus 
Schulz, dass auf Grund des Mitglieder-
schwundes auf ca 1.000 Mitglieder eine 
Umstrukturierung nötig ist. Die VG-Vertre-
ter haben sich mehrfach getroffen und die 
Grundlagen für den neuen Landesverband 
erarbeitet. Die VGen haben ihre Auflösung 
zum 31.12.2013 beschlossen und beim DSkV 
gekündigt. 

Der neue LV übernimmt ab 1.01.2014 alles, 
also auch die Arbeit der vorherigen VGen. 
Das erfordert mehr Personal. Zusätzlich zu 
den 7 Präsidiumsmitgliedern benötigen wir 
auch noch 4 Turnierwarte und 4 Kassierer. 
Die noch amtierenden Präsidiumsmitglie-
der des LV haben sich für eine Kandidatur 
im neuen Präsidium entschieden. Klaus 
Schulz selbst kandidiert für den Vizepräsi-
denten.

Weiterhin haben wir schon Kandidaten für 
die Turnierwarte: Heinz Durstewitz, Dieter 
Löper und Dirk Saling; für die Kassierer stel-
len sich zur Wahl: Jana Krämer, Wolfgang 
Schutsch und Lothar Treue. Es fehlen also 
noch ein paar Kandidaten. Die Mitglieder-
versammlung wird wie bisher alle 4 Jahre 

stattfinden, in den Jahren dazwischen gibt 
es einen Verbandstag. Wir werden uns wie-
der an die „großen“ Sitzungen gewöhnen 
müssen.

Der Mitgliedsbeitrag wird jedes Jahr vom 
VT bzw der MV neu festgesetzt. Wir hoffen 
auf rege Beteiligung bei den Turnieren, um 
durch die Einnahmen den Beitrag niedrig 
halten zu können.

TOP 2 Erhard Heise wird als Versamm-
lungsleiter vorgeschlagen. Bei der anschlies-
senden Abstimmung wird er einstimmig 
gewählt. Er nimmt die Wahl an.

TOP 3 Die Satzungen und Ordnungen 
wurden allen Vereinen rechtzeitig zur 
Kenntnis gebracht. Es gab keine Wortmel-
dungen. Die Satzungen und Ordnungen 
wurden ohne Gegenstimme mit 59 Ja-Stim-
men angenommen. Der Versammlungslei-
ter Erhard Heise bittet darum, bei vorzeiti-
gem Verlassen der Sitzung die Stimmkarte 
beim Versammlungsleiter abzugeben.

TOP 4 Erhard Heise erklärt sich bereit, auch 
das Amt des Wahlleiters zu übernehmen. 
Dem wird ohne Ausnahme zugestimmt. 3 
Wahlhelfer werden gesucht. Vorschläge: Pe-
ter Unglaube, Michael Beilich, Sabine Schult. 
Alle 3 nehmen an und werden einstimmig 
gewählt.

TOP 5 Das Wahlprotokoll liegt der Nieder-
schrift bei.  Gewählt wurden: 

Präsident Dieter Galsterer

Vizepräsident Klaus Schulz

Schatzmeister Peter Unglaube

Schriftführer Sabine Schult

Niederschrift zur Gründungsversammlung  
des LV1 Berlin-Brandenburg vom 2.11.2013
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Turnierleitung Jürgen Ball

Damenreferent Carola Saling

Jugendreferent Helmut Hagen

Turnierleiter Werner Blume,  
 Heinz Durstewitz,  
 Dieter Löper, Dirk Saling

Kassierer Jana Krämer, Stefan Kunst, 
 Wolfgang  Schutsch,  
 Lothar Treue

LV- Gericht C.W. Scheffler, Heinz  
 Scheffler, Jens Döpelheuer, 
 Uwe Evers, Frank Wiese

Kassenprüfer Tony Kabs, Volker  
 Petermann, Dietmar  
 Tonne, Susanne Drosdek

Top 6 Die restlichen Satzungen und Ord-
nungen wurden mit 57 Ja-Stimmen be-
schlossen.

TOP 7 Das Präsidium schlägt für das Jahr 
2014 einen Beitrag in Höhe von 20,- Euro 
vor. Wortmeldung: Helmut Schult (Grand- 
Hand 69) H.Sch: schlägt vor, erstmal 22,- 
Euro zu erheben, damit keine Engpässe 
entstehen. Er möchte dies als Initiativantrag 
einbringen. Der Antrag wird mit 2 Ja- und 
58 Nein-Stimmen abgelehnt. Dem Beitrag 
von 20,- Euro wird mit 60 Ja-Stimmen zu-
gestimmt. Der Versammlungsleiter Erhard 
Heise bedankt sich für die unkomplizierte 
Abwicklung und wünscht den gewählten 
Vertretern viel Glück.

Dieter Galsterer hat das Schlußwort: Er gibt 
eine kurze Zusammenfassung der Sitzung 
am Vormittag. Dann ist ihm noch ein ver-
späteter Antrag auf Ehrenmitgliedschaft 
zugegangen. Diese Ehre soll dem Skatfreund 
Herbert Büscher zuteil werden, für seine 
jahrelangen Bemühungen um den Skat in 
Berlin. Dem Antrag wird mit 56 Ja-Stimmen 

stattgegeben. Die Journale werden auch 
weiterhin gegen Entgelt zugestellt. Wir ha-
ben 10.000 Euro Rücklage bei der Skatbank, 
und hoffen, daßss dies so bleibt.

Wortmeldungen: Christa Wunner (Jung & 
Älter), H.J.Hinte (Marzahn) Chr.W. möchte 
empfehlen, junge Spieler bei der Planung 
von Turnieren und Preisgestaltung mit ein-
zubeziehen, denn diese wissen besser, was 
die Jugend will. Außerdem kann man sie so 
für die Zukunft aufbauen .

H.J.H. erfragt, für wieviele Hefte das Porto 
berchnet ist? Antwort: 7,25 Euro für 1 Jahr 
jeweils 1 Satz Hefte pro Ausgabe.

H.J.H. möchte wissen, wann die Zuordnung 
zu den regionalen Spielorten bekanntge-
geben wird? Sie sollte vor der Meldung 
feststehen. Antwort Klaus Schulz: Es wird 
4 Spielorte geben, die nach geographischen 
Gesichtspunkten ausgewählt werden. 
Wenn nach Meldeschluss ein Spielort über- 
bzw. unterfrequentiert ist, wird eine Zuord-
nung durch das Präsidium erfolgen.

Voraussichtliche Spielorte sind: Kol. Am 
Buschkrug, Marzahn, Zossen und Diepen-
see. Gesucht wird noch ein Spiellokal im 
Nordwesten.

Dieter Galsterer möchte zum Schluss noch 
bekanntgeben, dass 2014 zum 1. Mal der 
Skatkongress in Berlin stattfindet. Außer-
dem haben wir uns um die DMM ab 2016 
beworben, die hätten wir dann für 5 Jahre. 
Der Deutschlandpokal 2015 wird voraus-
sichtlich in Berlin stattfinden. Wir sind aber 
nicht Ausrichter, nur Helfer. 

Dieter bedankt sich fürs Kommen und 
wünscht allen einen guten Heimweg. Die 
Veranstaltung ist um 14.20 Uhr beendet.
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Rangliste landeseinzeRlmeisteRschaft 2013
damen

Rang name Verein Punkte abzug

1 Gabi Döpelheuer Schwarz-Weiß 81 84

2 Susanne Drosdek SC Contra 2000 58

3 Claudia Hanschke Alt-Berliner Jungs 34 6

4 Andrea Förster SC Contra 2000 33 2

5 Wiebke Rösler Jung & Älter 12

Doris Schlich SC Dahlem 71 12

7 Marleen Minding 1. SC Marzahn 8

8 Petra Pohl Rudower Asse/Mauerjungs 7 2

Michaela Naumann Ladykracher 7 2

Jana Müller Atout As 7 2

11 Hannelore Schindelmann Mainzer Höhe 1928 6

12 Alexandra Eisenberger Nullouvert 76 4 4

Elke Gundrum Ladykracher 4

14 Sabine König 1. SC Zehlendorf 3 2

Carola Kiehne Schwarz-Weiß 81 3

16 Alexandra Raschke Euroskat.com - Barbarossa 2 6

17 Jana Krämer Weißenseer Buben 1 4

senioRen
Rang name Verein Punkte abzug

1. Reinhard Opitz Nullouvert 76 21 2

2. Dieter Schülke SV Die Maurer Diepensee 19 2

3. Norbert Thoms Müggelheimer Flöten 9 2

4. Lutz Frenck Skat-Team Berlin 6

5. Heinz-Jürgen Neltner Windmühle Alt/Berlin 6

6. Bernhard Schindelmann Mainzer Höhe 1928 4

Detlev Brandenburg Die Nordberliner 3

8. Wolfhard Dietze Skat Freunde Kute 85 2 4

9. Norbert Kumbier SC Stern Eichwalde 2 2

Eginhard Richter Maurer Diepensee 2

Achim Maurischat 1.SC Steglitz e.V. 1 2

Jan Ehlers Prignitzer Buben e.V. 1

Liebe Freunde, Verwandte, Bekannte,
sicherlich habt ihr alle von dem Taifun Hayian gehört, der vor wenigen Wochen über die Philippinen hinweggefegt 
ist. Ich selbst habe ein Jahr in Guiuan gelebt, jener Stadt, die als erstes vom Taifun getroffen wurde. Bis heute habe ich 
noch nicht zu allen meinen Freunden und Nachbarn Kontakt und weiß nicht, ob es ihnen gut geht. Als die Nachrich-
ten nach Deutschland kamen, haben sich die ehemaligen Freiwilligen zusammen geschlossen. Gemeinsam planen 
wir in ganz Deutschland Aktionen, um Spendengelder für die Nothilfe und den Wiederaufbau der zum Teil zu über 
90% zerstörten Städte zu sammeln. Deshalb auch von mir, bitte spendet, wenn möglich, an die Opfer des Taifuns. Wir 
empfehlen, in dem Wissen, dass es auch viele andere Organisationen gibt, den Philippinen Nothilfe Fond von UNICEF. 
UNICEF kauft alle Güter direkt vor Ort, arbeitet mit einheimischen Personal und besitzt das DZI-Spendensiegel: 
www.unicef.de. Hier der Link zu der von uns eingerichteten Website mit Berichten und Bildern aus der Region:  
http://philippinenspenden.de/wp/   Damo ng Salamat, vielen Dank, Euer Theo
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ó Montags bis freitags täglich wechselnde 
Mittagsgerichte von 11:30 bis 14:00 Uhr

ó Gutbürgerliche Küche mit täglich frisch 
 hergestellten, hausgemachten Speisen

ó Cateringservice für private Feiern 
und Firmenveranstaltungen

ó Speisekarte unter www.tuevkantine.de

11. Etage im TÜV-Hochhaus · Alboinstraße 56 · 12103 Berlin · Telefon 030.72012040

Preisskat in 15566 schöneiche bei berlin, august-borsig-ring 9  
b1 center direkt an der b1

telefon 030 . 64 33 30 30 · www.b1sf.de · mail@b1.sf.de 

10,– € + 1,– € für JackPot bei 2700 Punkten oder mehr bei  
2 x 40 sPielen; geldPreise; mit Jahreswertung, von 11 möglichen 

sPieltagen gehen die besten 7 in die wertung. 

Preisskat
im B1 sPort- & 
Freizeitcenter

bei rückfragen steht ihnen uwe evers, telefon 0173.6219321 zur verfügung.

Sonntag 02. Feb. 15 Uhr

Sonntag 02. Mrz. 15 Uhr

Sonntag 06. apr. 15 Uhr

Sonntag 18. Mai 15 Uhr

Sonntag 01. JUni 15 Uhr

Sonntag 13. JUli 15 Uhr

Sonntag 03. aUg. 15 Uhr

Sonntag 14. Sep. 15 Uhr

Sonntag 05. okt. 15 Uhr

Sonntag 16. nov. 15 Uhr

radeberger CUp  
Sonntag 31. aUg. 10 Uhr
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l andeseinzelmeisteR schaf t Jugend
Rang name Verein Punkte abzug

1 Toni Jussait Grand Hand 98 Zossen 3 2

m annschaf tsmeisteR schaf t heRRen
Rang Verein Punkte abzug

1 Lichterfelder Asdrücker 170

2 Alt-Berliner Jungs/Reiz An 54 4

3 Ohne 11 Friedrichshain 53 4

4 Neuköllner Jungs 40

5 Euroskat.com - Barbarossa 36 14

6 SC Lichterfelde 82 22

7 Karo Einfach 10

8 Mainzer Höhe 9 4

9 Skat-Team Berlin 4 2

Ruhlebener Spitzbuben 4

11 Prignitzer Buben 2

Frankfurter Oderhähne 2 2

m annschaf tsmeisteR schaf t da men
Rang Verein Punkte abzug

1 Schwarz-Weiß 81 12 4

2 SC Lichterfelde 82 2

Ladykracher 2

4 SC Contra 2000 1 2

Rangliste landesVeReinsPokal 2013
Rang Verein Punkte abzug

1 Ohne Elfen Friedrichshain 28 2

2 BSG Visteon Asse 15

3 1. SC Steglitz e.V. 11 2

4 Prignitzer Buben 10 6

5 Deutsches Haus Spandau 9 2

6 SK Karo Einfach 8 2

SC Mainzer Höhe 1928 8

8 Reizende Buben Kyritz 7 6

Brieselang Ouvert 7

10 Skat-Team Berlin 6

Alt-Berliner Jungs/Reiz An 6

12 Schwarz-Weiß 81 5 2

Weddinger Luschen 5

14 www.Skatstube.de 3

15 Die Schwachspieler 1 4

1. Märkischer SC 1 2

1. SC Zehlendorf 1
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Halemweg 17-19 ·  13627 Berlin-Siemensstadt

100 % reine Seide, hand-
made, limitierte Auflage 
400 Stück, erhältlich in der 
Geschäftsstelle
12,50 Euro

Die SKAT-Krawatte 
des LV 1

Täglich ab 8:00 Uhr geöffnet · Separater Raucherraum
Frühstück · Kalte und warme Küche ab 11:00 Uhr
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Rangliste landeseinzeRlmeisteRschaft 2013
heRRen

Rang name Verein Punkte abzug

1 Norbert Falk Ohne 11 Friedrichshain 295

2 Marco Menzel SC Lichterfelde 82 209

3 Michael Gülzow SK Karo Einfach 1931 196

4 Detlef Lange Lichterfelder Asdrücker 194

5 Marcel Opitz Neuköllner Jungs 168 6

6 Uwe Hilgendorf Neuköllner Jungs 158

7 Karl-Heinz Kirschke Deutsches Haus Spandau 129

8 Markus Mandrella 127 12

9 Frank Wiese Mainzer Höhe 124

10 Gerd Freiberg Ohne 11 Friedrichshain 118

11 Detlef Petroschka Alt-Berliner Jungs/Reiz An 103

12 Michael Fleschner SK Karo Einfach 1931 98 4

13 Michael Gebel SC Kiebitz 70 96 10

14 Ralf Sadranowski Müggelheimer Flöten 92 12

15 Reimund Alfert Mainzer Höhe 85 2

16 Jürgen Block Euroskat.com - Barbarossa 80 6

Roger Schwetzke SK Karo Einfach 1931 80

18 Klaus Deckwerth SK Karo Einfach 1931 78 4

Ralf Stroh Grand Hand 98 Zossen 78

20 Helmut Sron Mainzer Höhe 77

21 Bernd Apenburg Windmühle/Alt Berlin e.V 75 2

22 Rainer Lachmann Nullouvert 76 74 2

23 Herbert Büscher Lichterfelder Asdrücker 71 8

Henry Naumann Ohne 11 Friedrichshain 71 4

25 Harald Bialowons SC Lichterfelde 82 69 6

26 Manfred Meyer Alt-Berliner Jungs/Reiz An 64 4

27 Lutz Schöttler SC Lichterfelde 82 63 2

28 Eckbert Sperfeld Lichterfelder Asdrücker 54 18

Wolfgang Preuß Moabiter Hut 54 4

30 Eberhard Herbstreit Frankfurter Oderhähne 48

31 Norbert Friedrich Die Staufer Ritter 47 4

32 Carsten Zinke SC Lichterfelde 82 46

33 Burghard Blüthmann 45 4

Peter Unglaube Schwarz-Weiß 81 45 2

35 Frank Seefeld SK Karo Einfach 1931 41

36 Marco Litfin Parkblick Asse 38 8

37 Uwe Nixdorf 36 18

38 Hartmut Wagner Müggelheimer Flöten 35 12

Ingo Falk Weißenseer Buben 35 8

40 Andreas Zaragewsky SC Die Staufer Ritter 33 2

41 Uwe Kreß SC Spielteufel 56 32

42 Hans-Joachim Greif Rudower Asse/Mauerjungs 31

43 Thomas Filla Neuköllner Jungs 29 6
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44 Stephan Strauch Müggelheimer Flöten 27 2

45 Hardy Jagelmann Haveltrümpfe Blau-Weiß BRB 26 2

46 Thomas Greske 25 10

Frank Rogge Skat-Team Berlin 25

48 Frank Ziemer Die Nordberliner 24 4

49 Markus Lübke SC Lichterfelde 82 24

50 Jürgen Haase Ohne 11 Friedrichshain 23

51 Dirk Saling Nullouvert 68 20

52 Heiko Schikore Moabiter Hut 20

53 Roland Stolze Die Nordberliner 20 4

54 Andreas Stark BSG BVG Hof Cicero 19 2

55 Dieter Brüntrup Alt-Berliner Jungs/Reiz An 18 12

Sigfrid Wuthe Neuköllner Jungs 18 8

Wolfgang Engelhardt Barnimer Luschen 18 4

58 Wolfgang Schutsch SF Kute 85 16 4

Wolfgang Hennig Frankfurter Oderhähne 16 2

60 Klaus Mertin Ohne Elfen Friedrichshain 14

61 Rudi Drewnick Stepenitz Könige Perleberg 13 2

62 Tonio Schütze Alt-Berliner Jungs/Reiz An 12

63 Jens Döpelheuer Schwarz-Weiß 81 11 8

Tony Kabs Blau-Weiß 83 11 2

65 Dieter Hoppen Weddinger Luschen 9 6

Bodo Borchert Nullouvert 76 9

Andreas Gundrum SK Karo Einfach 1931 9

Frank Achtenhagen Mainzer Höhe 9

69 Siegfried Franzen Frankfurter Oderhähne 9 2

70 Stefan Peinowski SC Kiebitz 70 8 10

Helmut Leipner Prignitzer Buben e.V. 8 8

Andreas Schild SK Universum 58 8 6

Dieter Löper Ruhlebener Spitzbuben 8 2

Hans-Günter Koch Mainzer Höhe 8 2

Günther Lehmann SC Lichterfelde 82 8

76 Michael Nofz Skat-Team Berlin 7 8

Albert Seel Grand Hand 98 Zossen 7 4

78 Jan Ehlers Prignitzer Buben e.V. 5 14

Klaus Müller 1. SC Zepernick 5 10

Andreas Huget 1. SC Marzahn 5 4

81 Rudi Dunst Skatfreunde 09 4 2

82 Bodo Geisler SC Spielteufel 56 3 6

Julian Nowakowski Jung & Älter 3

84 Gerhard Dietrich Skat-Team Berlin 2 4

Mathias Schmidberger Mainzer Höhe 2 2

Horst Rottenau SC Die Staufer Ritter 2

87 Jürgen Werner 1 12

Ulli Deichgräber Kiek Inn Buben 1 4

Dieter Renziehausen Skat-Team Berlin 1 2
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Individuelle Lösungen aus Holz in höchster Qualität

Tasdorf Süd 12 · 15562 Rüdersdorf
Telefon 033638.295370 · www.novum-carport.de

Carport GmbH

„Das schwächere Geschlecht ist das 
stärkere – wegen der Schwäche des 
stärkeren für das schwächere.“
Greta Garbo
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Spieltag: Sonntag, der 23. Februar 2014

Spielort: Columbia-Eck, Flughafenstraße 84 /  
Ecke Columbiadamm

Spielbeginn: 13:00 Uhr

Startgeld: 11,– €

Spielmodus: 2 Serien à 48 Spiele nach den internationalen 
Einheitsregeln

Abrechnung: Je 0,50 € für das 1. bis 3. verlorene Spiel 
1,– € ab dem 4. verlorenen Spiel

Teilnehmerinnen: Offen für alle Skatspielerinnen; rechtzeitige  
Anmeldung, da begrentzte Teilnehmerzahl

Preise: Geld- und Sachpreise

  In der Pause lädt der LV 1 Berlin-Brandenburg die 
Damen zu Kaffee und Kuchen ein

Meldungen: Bitte bis 20.02.2014 telefonisch unter 
030.82703246, LV 1 Schildhornstraße 52,  
12163 Berlin oder Handy 0172.3137574

  Eure Carola

Einladung zum

2014Damenpokal 
des LV 1 Berlin-Brandenburg
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eRReichte RanglistenPunkte in allen WettBeWeRBen 2013

Verein
lem lmm lVP 1.Bld 2.Bld 1.Bl 2.Bl Rl ol ges.

hr. da. se. hr. da.

SC Lichterfelde 82 91 1 1 2 9 18 8 130

Ohne 11 Friedrichshain 70 4 74

Karo Einfach 50 5 15 70

Mainzer Höhe 37 6 4 8 14 69

Skat-Team Berlin 25 6 4 17 52

Alt Berliner Jungs/Reiz An 24 6 17 1 48

Neuköllner Jungs 19 6 19 44

Grand Hand 98 Zossen 28 13 41

Lichterfelder Asdrücker 11 3 19 33

Schwarz-Weiß 81 10 10 11 31

Deutsches Haus Spandau 21 5 26

Nullouvert 76 9 17 26

1. SC Marzahn 5 9 10 24

Ladykracher 4 1 18 23

SC Spielteufel 56 17 6 23

SC Frankfurter Oderhähne 13 9 22

Windmühle/Alt-Berlin 5 17 22

Die Nordberliner 3 17 20

Nullouvert 68 20 20

Ideale Jungs 19 19

Euroskat.com - Barbarossa 17 17

Reizende Buben Kyritz 17 17

Müggelheimer Flöten 16 16

Rudower Asse/Mauerjungs 15 15

www.skatstube.de 3 12 15

SC Contra 2000 2 10 12

Jung & Älter 3 8 11

Moabiter Hut 10 10

Skatfreunde 09 9 9

VG 11 9 9

Brieselang Ouvert 7 7

BSG BVG Hof Cicero 7 7

Weddinger Luschen 5 5

Ruhlebener Spitzbuben 4 4

1. SC Steglitz e.V. 3 3

Prignitzer Buben 1 2 3

BSG Visteon Asse 2 2

Gut Blatt e.V. Brüssow 2 2

SC Die Staufer Ritter 2 2

SV Die Maurer Diepensee 2 2

1. SC Zehlendorf 1 1

465 36 21 21 3 36 20 54 57 18 119 136 986

41 Vereine erhielten Punkte, bei der Jugend gab es keine Punkte. 
LEM = Landeseinzelmeisterschaft, LVP =Landesvereinspokal, LMM = Landesmannschaftsmeisterschaft,  
1.BLD = 1. Bundesliga Damen, 2.BLD = 2. Bundesliga Damen, 1.BL = 1. Bundesliga Herren, 2.BL = 2.Bundesliga Herren,  
RL = Regionalliga Herren, OL = Oberliga Herren
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Ausrichter Skatklub „Kiek Inn Buben“ und LV1 Berlin-Brandenburg

Spielort TryP By WynHAM Berlin City East 
ruschestraße 45, 10367 Berlin 
Telefon 030.5103460

Termin Sonntag, den 06.04.2014
Beginn 10:00 Uhr
Modus 3 x 48 Spiele nach der Internationalen Skatordnung, 

ab der 2. Serie wird gesetzt, Serien- und Tandemwertun-
gen richten sich je nach Beteiligung,

 Offen für alle

Startgeld 16,00 € je Mitspieler für Einzelwertung, inklusive Karten-
geld, inklusive Mittagessen 
20,00 € je Tandem (freiwillig) 
5,00 € pro Serienwertung (freiwillig)

Abreizgeld 1. und 2. Spiel: 0,50 €, 3. und 4. Spiel: 1,- €, ab 5. Spiel: 2,- €

Preise  1. Preis 200,00 € 
2. Preis 150,00 € 
3. Preis 100,00 €

 Die weiteren Geldpreise richten sich je nach Teilnahme.

 Entsprechend der eingegangenen Meldungen wird die 
 reservierung vorgenommen 

Anmeldung  beim LV1 unter Telefon 030.82703245 oder per Mail an: 
lv1bb@arcor.de

 Alle Interessenten sind herzlichst eingeladen!

4. Manfred Schenker  
 Gedenkturnier
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4x in Berlin und Brandenburg

Tondachziegel

Betondachsteine

VELUX-Dachflächenfenster

VELUX-Sonnenschutz

Zink- und Kupferrinne

Metalldächer

Schalungen, Dachlatten

Bitumenschindeln/-bahnen

Dämmstoffe

Hochbau

Innenausbau

Vollwärmeschutz

Eternit Well- und

Dachplatten

Riemchen/Klinker

Verzinkte Dachfenster

Schneefanggitter

Naturschiefer

Werkzeuge/Arbeitskleidung

Dörken-Abdeckplanen

hochwertig, UV-stabilisiert

www.borchert-berlin.de
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SKATSTUBE-CUP & LV 1 SKATTURNIERE
 04.02.14 Im Zentrum, Halemweg 15-19, 13627 Berlin, Tel. 2452099

 11.02.14 Engelhardt im Hochhaus, Ziekowstr. 112, 13509 Berlin, Tel. 6816028

 18.02.14 Columbia Eck, Flughafenstr. 84, 12049 Berlin, Telefon 60922850

 25.02.14 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Str. 29, 10585 Berlin, Tel. 34709065

 04.03.14 Im Zentrum, Halemweg 15-19, 13627 Berlin, Tel. 2452099

 11.03.14 Engelhardt im Hochhaus, Ziekowstr. 112, 13509 Berlin, Tel. 6816028

 18.03.14 Columbia Eck, Flughafenstr. 84, 12049 Berlin, Tel. 60922850

 25.03.14 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Str. 29, 10585 Berlin, Tel. 34709065

 01.04.14 Im Zentrum, Halemweg 15-19, 13627 Berlin, Tel. 2452099

 08.04.14 Engelhardt im Hochhaus, Ziekowstr. 112, 13509 Berlin, Tel. 6816028

Beginn aller Turniere um 18:00 Uhr, Modus 2 x 36 Spiele, Einsatz 11,- € inkl. Jackpot, 
verlorene Spiele 1-3 je 50 Cent, jedes weitere 1,- €. Das gesamte Startgeld wird aus-
geschüttet.
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Qualifikationsturnier zur Schüler- und 
Jugendmeisterschaft 2014

 (Deutschen Schüler- und Jugendmeisterschaft 2014 
vom 06.06.2014 -09.06.2014 in Oberbernhards)

Ausrichter LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V.

Spielort  Marienfelder Mühle, Hildburghauser Str. 5 e, 12279 Berlin 

Tel. 030.54835375

Konkurrenzen  Einzelwertung für Schüler und Jugendliche bis 17 Jahre Bambinis  

Spielmodus  2 Serien à 48 Spiele für Schüler und Jugendliche.  

Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder des DSkV e.V. 

Termin Sonntag, 09. Februar 2014 

1. Serie um 11:00 Uhr, 13:00Uhr Mittagessen, 2. Serie um 14:00 Uhr. 

Die Startkarten sind von jedem Teilnehmer selbst unter Vorlage 

des Spielerpasses bis 5 Minuten vor Beginn der 1.Serie abzuholen. 

Siegerehrung  gegen 15:30 Uhr, Pokale für die Plätze 1 - 3

Startgeld  Das Startgeld für die Teilnehmer in Höhe von 6,00 € kann vor Ort 

bezahlt werden. Für verlorene Spiele werden je 0,10 €, ab dem 

4. Spiel 0,25 € abgerechnet. Gilt nicht für Bambinis.

Siegerehrung  gegen 15:30 Uhr, Pokale für die Plätze 1 - 3

Anmeldungen Die Startmeldungen sind schriftlich, per FAX (82703247) oder 

Email visteon.asse@kabelmail.de bis zum 04.02.2014 an die 

 Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstr. 52, 

12163 Berlin zu senden. Neben den Vor- und Zunamen ist auch 

die Vereinszugehörigkeit mit anzugeben, des weiteren gilt die 

Wettspiel- und Turnierordnung des LV 1 Berlin-Brandenburg. 

 Die Teilnahme an diesem Turnier ist Voraussetzung für die Teil-

nahme an der Deutschen Schüler- und Jugendmeisterschaft!
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Allgemeine Bestimmungen zum Ligasystem des LV 1
Startgeld

Das Startgeld beträgt 40,00 EURO je Mannschaft für alle Runden. Es muss mit der Stärke-
meldung bis zum 14. Februar 2014 beim LV 1 eingegangen sein (Konto nummern siehe vor-
letzte Seite).

Meldungen und Meldeschluss 
Die Mannschaften müssen schriftlich bis zum 31. Januar 2014 an die Geschäftsstelle des LV 1 
Berlin-Brandenburg, Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin-Steglitz, gemeldet werden. Spätere 
Meldungen können den Verlust der Startberechtigung zur Folge haben.

ACHTUNG
Es ist unbedingt erforderlich, bei Meldungen zur OBER- und LANDESLIGA folgende weite-
re Angaben zu machen: Vor- und Zuname mit Anschrift und Telefonnummer des verant-
wortlichen Mannschaftsführers oder des Vereins sowie den Namen des Spiellokals (beim 
Heimspiel) mit Anschrift (Bezirk) und Telefonnummer. Sollte ein Verein mehrere Mann-
schaften in den Ligen haben, so genügt eine Anschrift.

Abrechnung
1. bis 3. Verlustspiel je 0,50 €; ab dem 4. Verlustspiel jeweils 1,00 €. Das Verlustspielgeld 
ist bis Freitag nach dem Spieltag mit dem LV 1 abzurechnen. Dieser stellt dafür die Spiel-
karten und die Spiellisten.

Besondere Hinweise
ó Die antretenden Ligaspieler sind, sofern sie in dieser Liga zweimal gespielt haben, für 
alle unteren Spielklassen für das Jahr 2014 gesperrt. Sie dürfen höchstens einmal in einer 
höheren Spielklasse eingesetzt werden. Es dürfen keine Spieler aus höheren Klassen ein-
gesetzt werden.
ó Es kann nach jedem abgeschlossenen Spiel (einmal pro Serie) ohne Angabe von Grün-
den, mit vorheriger Anmeldung bei der Spielleitung, ein Spieler/in (Ergänzungsspieler/in) 
ausgetauscht werden. Pro Spieltag ist nur ein Ergänzungsspieler/in zugelassen.
ó Die Spielleitung hat der jeweilige Gastgeber. Er stellt auch den Schiedsrichter. Sollte 
dies nicht möglich sein, so muss aus den anreisenden Mannschaften ein Schiedsgericht 
gebildet werden.
ó Die Spielerpässe aller Spieler/innen sowie der Ergänzungsspieler/innen und die Start-
karten sind zu jedem Spieltag mitzubringen. Der Gastgeber hat in den Spielerpässen un-
bedingt die Eintragung des Spieltages vorzunehmen. 
Es wird nach der Internationalen Skatordnung, den gültigen Regeln und Ordnungen des 
DSkV e.V. und dem Wettspielplan des LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V. gespielt.

LV 1 Berlin-Brandenburg – Das Präsidium



23
1/2014

Ausschreibung zur 45. Landesliga 2014
Qualifikation zur OBERLIGA 2015

Ausrichter und Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg  
im DSkV e.V.

Spieltage 29. März / 10. Mai / 24. Mai / 28. Juni / 07. September 2014 
Achtung: der 5. Spieltag ist ein Sonntag!

Beginn 1. Serie jeweils um 11.00 Uhr. Es werden drei Serien à 48 Spiele aus-
getragen. Die Spielerpässe sind vorzulegen.

Startberechtigung Startberechtigt sind 32 Mannschaften.
 Es sind die verbliebenen Mannschaften der Landesliga 2013, die ab-

gestiegenen Mannschaften aus der Oberliga 2013 und die aufgestie-
genen Mannschaften aus den Verbandsligen 2013 der VG én.

Austragungsmodus Gespielt wird in drei Staffeln à 16 Mannschaften. Es werden 15 Serien 
à 48 Spiele durchgeführt, wobei jede Mannschaft gegen jede ande-
re Mannschaft dreimal spielen muss. Gewertet wird jede Serie nach 
dem Mannschaftsergebnis mit 3, 2, 1, 0 Wertungspunkten. An den 
ersten vier Spieltagen ist immer eine Mannschaft Gastgeber für drei 
andere Mannschaften.

 Der 5. Spieltag wird für alle Mannschaften an einem Spielort vom 
LV 1 ausgerichtet. Der Spielort ist die Kantine des TÜV, Alboinstr. 
56, 112183 Berlin (11. Stock Hochhaus, Parkplätze auf dem Gelände),  
Telefon 72012040.

Auf- und Abstieg Die beiden Erstplatzierten jeder Staffel steigen in die OBERLIGA 2015  
auf (sofern keine Aufstiegssperre besteht). 

 Die vier Letztplatzierten jeder Staffel steigen in die Verbandsligen   
ab. Die Anzahl der Absteiger kann sich verändern, wenn mehr oder 
weniger Mannschaften aus der Oberliga absteigen.

ACHTUNG Wichtig für alle verantwortlichen Mannschaftsführer der LANDES-
LIGA-MANNSCHAFTEN: Meldeschluss (schriftlich) ist der 31.01.2014 

 Die Startkarten sowie die Spielunterlagen für die jeweiligen Heim-
spieltage sind zwischen Dienstag, dem 04. März 2014 und Freitag, 
dem 21. März 2014 in der Geschäftsstelle des LV 1, Schildhornstraße 
52, 12163 Berlin-Steglitz, Telefon 82703245/46 unbedingt abzuholen.

 Die Spielerpässe aller gemeldeten Spieler (auch der Ergänzungsspie-
ler) sind an jedem Spieltag mitzubringen.

 Weitere Angaben siehe „Allgemeine Bestimmungen für das Liga system 
des LV 1 Berlin-Brandenburg“ in diesem Heft.
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Ausschreibung zur 19. Oberliga 2014
Qualifikation zur REGIONALLIGA 2015

Ausrichter und Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg  
im DSkV e.V.

Spieltage 29. März / 10. Mai / 24. Mai / 28. Juni / 06. September 2014  
Achtung: Der 5. Spieltag wird getrennt von der Landesliga gespielt

Beginn 1. Serie jeweils um 11.00 Uhr. Es werden drei Serien à 48 Spiele  
gespielt. Die Spielerpässe sind vorzulegen.

Startberechtigung Startberechtigt sind 16 Mannschaften.
 Es sind die verbliebenen Mannschaften der Oberliga 2013, die auf-

gestiegenen Mannschaften aus der Landesliga 2013 und die abge-
stiegenen Mannschaften aus der Regionalliga 2013.

Austragungsmodus Gespielt wird in einer Staffel mit 16 Mannschaften. Es werden  
18 Serien à 48 Spiele durchgeführt, wobei jede Mannschaft gegen 
jede andere Mannschaft dreimal spielen muss.

 Gewertet wird jede Serie nach dem Mannschaftsergebnis mit  
3, 2, 1, 0 Wertungspunkten.   
Am den ersten vier Spieltagen ist immer eine Mannschaft Gast-
geber für drei andere Mannschaften.

 Der 5. Spieltag wird für alle Mannschaften an einem Spielort vom 
LV 1 ausgerichtet. Der Spielort ist die Kantine des TÜV, Alboinstr. 56, 
112183 Berlin (11. Stock Hochhaus, Parkplätze auf dem Gelände),  
Telefon 72012040

Auf- und Abstieg Es steigt die punktbeste Mannschaft in die REGIONALLIGA 2015 auf 
(sofern keine Aufstiegsperre besteht). Die Anzahl der aufsteigenden 
Mannschaften wird vom DSkV e.V. festgelegt.

 Die vier letztplatzierten Mannschaften steigen in die Landesliga 2015 
ab. Die Anzahl der Absteiger kann durch die Differenz der Absteiger 
aus der Regionalliga 2014 verändert werden.

ACHTUNG Wichtig für alle verantwortlichen Mannschaftsführer der OBER- 
LIGAMANNSCHAFTEN: Meldeschluss (schriftlich) ist der 31.01.2014.

  Die Startkarten sowie die Spielunterlagen für die jeweiligen Heim-
spieltage sind zwischen Dienstag, dem 04. März 2014 und Freitag, 
dem 21. März 2014 in der Geschäftsstelle des LV 1, Schildhornstr. 52, 
12163 Berlin-Steglitz, Tel. 82 70 32 45/46 unbedingt abzuholen.

  Weitere Angaben siehe „Allgemeine Bestimmungen für das Liga system 
des LV 1 Berlin-Brandenburg in diesem Heft.
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Dach - direct
FacHBetrIeB – DIrectServIce
Dachdecker · Zimmerer · Dachklempner

reparaturen aller art · Sachverständigenbüro

Bernd Becker · Mühlenstraße 10 · 16356 Werneuchen 
telefon 033398.910-60, Fax -80, Mobil 0176.66636018

Projekt-Entwicklungs GmbH
IMMOBILIEN

Kaiserdamm 30 · 14057 Berlin · Fon 030. 21 02 59 34
Fon 0 33 22 . 4 21 19 10 · Fax 03322 . 4 21 19 44 
info@ema-immobilien.de · www.ema-immobilien.de

■ Verkauf von Wohnimmobilien, Geschäftshäusern 
und Baugrundstücken

■ Vermietung und Verpachtung von Immobilien
■ Renovierung, Modernisierung, Sanierung
■ Entwicklung von Baugrund, Marktanalyse, 

Immobilienberatung, Service

Impressum
Herausgeber: LV 1 Berlin-Brandenburg, 
Telefon 030.827032-45 /-46.
Redaktion LV 1: Dieter Galsterer, Tel. 030.7521489
Anzeigen: LV 1 Berlin-Brandenburg.

Layout: Hubertus Neidhoefer, Telefon 030.84309146 
hubertus.neidhoefer@t-online.de
Artikel die mit vollem Namen unterzeichnet sind, geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder; sie 
 behält sich grammatische und stilistische Änderungen vor.
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Ausschreibung Einzelmeistermeisterschaft 2014
Vorrunde zur Landes-Einzelmeisterschaft

Veranstalter: Skatverband Berlin-Brandenburg

Konkurrenz: Herreneinzel 
insgesamt 60 Herren qualifizieren sich zur LEM; die Quotie-
rung wird zu Beginn des 2. Turniertages bekannt gegeben.

Spielorte: 1. Kolonie am Buschkrug, Buschkrugallee 175, 12359 Berlin 
2. Dorfkrug, Otisstr., 13403 Berlin 
3. Gemeindehaus Diepensee, Haupstr. 43, 15711 Diepensee

Austragungsmodus: 8 Serien à 48 Spiele über 2 Tage 
nach Ende des ersten Spieltages kann man sich zu jeder 
Serie gegen ein Verzichtgeld von 10,00 € vom Turnier 
 freikaufen

Teilnahmeberechtigt: nur Mitglieder im DSkV. Der nachweis muss durch den 
Spielerpass erbracht werden.

Spieltage: Sonnabend, den 08.03.2014 um 11:00 Uhr 
Sonntag, den 09.03.2014 um 10:00 Uhr

Startgeld: 12,- € (inkl. Kartengeld),  
bitte auf das Konto des LV 1 überweisen:  
Deutsche Skatbank (BLZ 830 654 08), Konto 440 69 07

Verlustspielgeld: für die ersten 3 verlorene Spiele 0,50 Euro je Spiel,  
ab dem 4. verlorenen Spiel 1,- Euro

Meldeschluss: Bitte unbedingt beachten: 21.02.2014 
Bei der Meldung ist der gewünschte Spielort  
mit anzugeben

Weitere Termine: 22. – 23.03.2014 LEM TüV-Hochhaus Alboinstr. (8 Serien) 
14. – 15.06.2014 Endrunde in Ulm (8 Serien/2 Spieltage)

 Das Präsidium

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Ausschreibung Einzelmeistermeisterschaft 2014
Qualifikation zur Deutschen Einzelmeisterschaft

Veranstalter: Skatverband Berlin-Brandenburg

Konkurrenz: Herren-, Damen-, Senioren- und Junioreneinzel

Spielort: Tüv-Hochhaus, Alboinstr. 52, 12107 Berlin

Austragungsmodus: 8 Serien à 48 Spiele über 2 Tage bei den Damen und Herren 
8 Serien à 40 Spiele über 2 Tage bei den Senioren 
6 Serien à 48 Spiele über 2 Tage bei den Junioren 
nach Ende des 1. Spieltages kann man sich zu jeder Serie 
gegen ein Verzichtgeld von 10,00 € vom Turnier  freikaufen

Teilnahmeberechtigt: nur Mitglieder im DSkV. Der nachweis muss durch den 
Spielerpass erbracht werden. 
Bei den Herren sind die Qualifizierten der Vorrunde, der 
Vorjahresmeister und die Goldnadelträger des DSkV start-
berechtigt; in den anderen Wettbewerben alle gemeldeten 
Spieler/innen. 

Besonderheit:  Zum 2. Turniertag sind bei den Damen und Senioren nur 
noch jeweils die besten 24 Spieler/innen spielberechtigt.

Spieltage: Sonnabend, den 22.03.2014 um 11:00 Uhr 
Sonntag, den 23.03.2014 um 10:00 Uhr 
Über den Beginn der weiteren Serien werden die Teilnehmer 
während der Meisterschaft informiert. Das Zeitlimit beträgt 
zwei Stunden. Bei allen Konkurrenzen wird ab der 5. Serie 
nach dem jeweiligen Punktestand gesetzt. Die Startkarten 
sind an beiden Tagen von jedem Teilnehmer selbst unter Vor-
lage des Spielerpasses bis 5 Minuten vor Beginn der 1. bzw. 
5. Serie abzuholen. Späteres Erscheinen zur 1. Serie schließt 
von der Teilnahme aus. Die freigewordenen Plätze werden 
unter den anwesenden Ersatzspielern ausgelost!

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Ausschreibung Einzelmeistermeisterschaft 2014
Qualifikation zur Deutschen Einzelmeisterschaft

Startgeld: 12,- € (inkl. Kartengeld) für Damen und Senioren 
6,- € (inkl.  Kartengeld) für Junioren  
bitte auf das Konto des LV 1 überweisen:  
Deutsche Skatbank (BLZ 830 654 08), Konto 440 69 07

Verlustspielgeld: für die ersten 3 verlorene Spiele 0,50 Euro je Spiel,  
ab dem 4. verlorenen Spiel 1,- Euro;  
Junioren zahlen die Hälfte

Meldeschluss: 14.03.2014

Weitere Termine: 14. – 15.06.2014 Endrunde in Ulm (8 Serien/2 Spieltage)

Allgemeine Hinweise: Da wir die Auswertung per Computer durchführen, haben 
die ausgehändigten Startkarten nur eine Kontrollfunktion 
für die Teilnehmer/innen. Die Startkarten brauchen weder 
abgezeichnet noch abgegeben zu werden. Eventuelle Tipp-
fehler, die zu einer Ergebnisverschlechterung oder -verbes-
serung führen, werden erst zur nächsten Serie korrigiert. 
Die Spieler/innen haben den ihnen zugeordneten Platz 
einzunehmen und zu spielen. Fehler in der Auswertung 
sind direkt bei der Spielleitung zu melden. Reklamationen 
von Teilnehmer/innen werden nur bis spätestens 1 Stunde 
nach Aushang der Ergebnisliste angenommen.

 nach Abgabe der Spielliste müssen alle Spieler/innen die 
Spielstätte verlassen. Wer hiergegen verstößt, dem wird 
sein letztes Serienergebnis gestrichen (Minus-Serie verdop-
pelt). Im Wiederholungsfall: Ausschluss aus dem Turnier. 
In Bezug auf zu viel Alkoholgenuss gelten ebenfalls die 
vorgenannten Kriterien.

 Das Präsidium

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Rangliste VeReinsWeRtung 2013
Rang Verein 2012 abzug Punkte 13 2013

1 Ohne 11 Friedrichshain 1624 74 1698

2 Lichterfelder Asdrücker 1613 33 1646

3 Euroskat.com - Barbarossa 1294 17 1311

4 Ideale Jungs 1176 19 1195

5 Alt Berliner Jungs/Reiz An 1115 48 1163

6 SC Lichterfelde 82 963 130 1093

7 Karo einfach 891 70 961

8 Mainzer Höhe 699 69 768

9 Moabiter Buben 721 21 700

10 Neuköllner Jungs 627 44 671

11 Schwarz-Weiß 81 631 31 662

12 Nullouvert 76 516 26 542

13 Dahlem 71 520 3 517

14 Hansa Buben 504 12 492

15 Prignitzer Buben 483 3 486

16 Nullouvert 68 439 20 459

17 Köpenicker Asse 468 12 456

18 Die Nordberliner 414 20 434

19 SC Kiebitz 70 435 3 432

20 Deutsches Haus Spandau 375 26 401

21 Windmühle/Alt-Berlin 373 22 395

22 1. SC Steglitz e.V. 378 3 381

23 SC Frankfurter Oderhähne 311 22 333

24 Skat-Team-Berlin 227 52 279

25 Weißenseer Buben 262 6 256

26 SC Goldene 7 258 18 240

27 Grand Hand 98 Zossen 194 41 235

Müggelheimer Flöten 219 16 235

29 SK Universum 58 236 9 227

30 SC Contra 2000 204 12 216

31 SF Kute 85 193 6 187

32 1. SC Marzahn 123 24 147

Reizende Buben Kyritz 130 17 147

34 Ladykracher 118 23 141

35 Moabiter Hut 93 10 103

36 BSG Hochtief 115 15 100

BSG Visteon Asse 98 2 100

38 Havelberger Asse 107 12 95

39 Die Staufer Ritter 92 2 94
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40 Parkblick Asse 70 12 58

41 Herz As Eberswalde 78 21 57

SC Spielteufel 56 34 23 57

43 Stepenitz Könige 54 3 51

44 Ruhlebener Spitzbuben 43 4 47

45 Blau Weiß 83 46 3 43

46 SC Schollenjungs 55 15 40

47 Rudower Asse/Mauerjungs 24 15 39

48 MSV Flakensee 03 44 6 38

49 Die Schwachspieler 35 3 32

Barnimer Luschen 35 3 32

51 VG 11 22 9 31

52 BSG BVG Hof Cicero 23 7 30

53 SC Yeti 49 21 28

Grand Hand 69 e.V. 40 12 28

55 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" 28 3 25

56 Jung und Älter 11 11 22

57 Skatstube.de 6 15 21

58 1. RSV Westhavelländer Asse 22 3 19

59 Skatfreunde 09 9 9 18

60 Weddinger Luschen 12 5 17

61 Schlappe 18 37 21 16

SV Die Maurer Diepensee 14 2 16

1. SC Zehlendorf 15 1 16

64 Atout As 11 3 8

65 Brieselang Ouvert 7 7

Kiek Inn Buben 10 3 7

67 1.SC Zepernick 18 15 3

68 Gut Blatt e.V. Brüssow 2 2

69 Stern Eichwalde 4 3 1

Bölschestraße 127 
12587 Berlin-Friedrichshagen
030 - 64 09 53 25 I 0171 - 65 68 105
www.as-fotoatelier.de

AtelIer Für FotogrAFIe

titelfoto 
Skatjournal: 

Anja Schulze
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Am 13.Oktober fanden sich 104 Skatspieler 
und -innen in der Kolonie „Am Buschkrug“ 
ein, um den diesjährigen Neukölln-Pokal 
auszuspielen. Unter ihnen ein Jugendlicher  
der bei den Erwachsenen mitspielte, und 3 
Bambini. Der Jugendliche Chris Oesterreich 
erzielte 1.874 Punkte; ein Ergebnis, das sich 
mancher Mannschaftsführer als 4. Ergebnis 
gewünschte hätte. Bei den Bambini war Eve 
vor Janosch und Gian die Beste.
In ruhiger Atmosphäre wurden beide Serien 
absolviert, wobei vielfach der Spaß nicht 
zu kurz kam. Bevor jedoch die Karten zu 
Worte kamen, erhielten Anita Grätz, Gise-
la und Herbert Nicolaus die Ehrenurkunde 
und -Nadel für 25 jähriger Mitgliedschaft 
im DSkV.
Bei den Damenmannschaften verteidig-
ten dieses Jahr die Ladykracher ihren Titel 
souverän vor SC Mainzer Höhe 1928. In der 
Dameneinzelwertung konnte sich jedoch 
Waltraud Wolter vor Elke Gundrum durch-
setzen. Beide erhielten mit den Plätzen 6 
und 9 auch Sachpreise, wobei Waltraud mit 
den von Erhard Heise gesponserten VIP-Kar-
ten für das Hertha-Spiel gegen Gladbach 
manchen Herren noch nachträglich einen 
Stich verpasste.
Bei den Herrenmannschaften gewann 
Transport und Verkehr mit großem Vor-
sprung vor den Berliner Bären und Blau 
Weiß 83.
Die Einzelwertung gewann mit B. Engler 
ebenfalls ein Spieler von Transport und 
Verkehr vor dem vereinslosen Volkmar und 
Jürgen Reichelt vom Stilbruch Erkner. Es war 
der letzte Neukölln-Pokal unter der Regie 
der VG, im nächsten Jahr wird dieses gemüt-
liche Turnier vom neuen LV ausgerichtet.
K.S.

39. Offener Neukölln-Pokal 2013

da menm annschaf ten
1. Ladykracher 6.849
2. SC Mainzer Höhe 6.520

dameneinzel (sondeRWeRtung)
1. Waltraud Wolter 2.719
2. Elke Gundrum 2.555

einzelWeRtung
1. B. Engler 2.973
2. Volkmar 2.962
3. Jürgen Reichelt 2.876
4. Ditges 2.841
5. Peter Unglaube 2.773
6. Waltraud Wolter 2.719
7. Uwe Kreß 2.612
8. Perleberg 2.566
9. Elke Gundrum 2.555

10. Horst Schäfer 2.521
11. Gerhard Kalinowski 2.510
12. Ines Frentzel 2.497
13. Carola Saling 2.475
14. Detlef Lange 2.422
15. Herbert Nicolaus 2.410

heRRenm annschaf t
1. Transport und Verkehr 10.089
2. Berliner Bären I 8.818
3. SC Blau Weiß 83 8.457
4. SC Mainzer Höhe 1928 II 8.404
5. www.skatstube.de I 8.368
6. Berliner Bären II 8.108
7. SC Mainzer Höhe I 8.036
8. LV 1 7.941
9. SK Universum 58 7.830

10. Nullouvert 68 7.462
11. www.skatstube.de II 7.032
12. SK Karo Einfach 1931 6.945
13. 4 Verrückte 6.521
14. Sei Ruhig II 6.312
15. Sei Ruhig I 6.252
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Ausschreibung Funktionärsturnier 2014
Vorrunde zum Landes-Funktionärsturnier

Veranstalter: Skatverband Berlin-Brandenburg

Konkurrenz: Einzelwertung 

20 % der Teilnehmer qualifizieren sich zum LFT

Spielorte: 1. Keglerheim, Mareschstr. 6, 12055 Berlin 

2. Zum fröhlichen Bauernhof, Alt-Marzahn 22, 12685 Berlin

Austragungsmodus: 3 Serien à 48 Spiele

Teilnahmeberechtigt: Die Vorstandsmitglieder der Vereine und die  

Ehrenurkundeninhaber und Silbernadelträger des DSkV.

Spieltag: Sonntag, den 16.02.2014

Beginn: 11:00 Uhr

Startgeld: 10,00 € pro Teilnehmer (Inklusive Kartengeld),  

bitte auf das Konto des LV 1 überweisen:  

Deutsche Skatbank (BLZ 830 654 08), Konto 440 69 07

Verlustspielgeld: ab dem 1. verlorenen Spiel 1,- Euro

Meldeschluss: Bitte unbedingt beachten: 07.02.2014 
Bei der Meldung ist der gewünschte Spielort  
mit anzugeben

Weitere Termine: 06.07.2014 Zwischenrunde LV  

 Keglerheim Mareschstr. (3 Serien)

 24.08.2014 Endrunde in Köln (3 Serien)

 Das Präsidium

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Ausschreibung Tandemmeisterschaft 2014
Vorrunde zur Landes-Tandemmeisterschaft

Veranstalter: Skatverband Berlin-Brandenburg

Konkurrenz: Tandem (2 Spieler/innen) 
50 % der Tandems qualifizieren sich zur LTM

Spielorte: 1. Keglerheim, Mareschstr. 6, 12055 Berlin 
2. Zum fröhlichen Bauernhof, Alt-Marzahn 22, 12685 Berlin

Austragungsmodus: 3 Serien à 48 Spiele

Teilnahmeberechtigt: Nur Mitglieder im DSKV, die dem selben Verein angehören 
müssen oder Mitglieder der ISPA, die dem selben Verein 
angehören müssen und noch nicht an einer TM-Vorrunde 
teilgenommen haben. 
Der Nachweis muss durch Spielerpass (DSkV) oder Mit-
gliedsausweis (ISPA) erbracht werden.

Spieltag: Sonntag, den 09.02.2014

Beginn: 11:00 Uhr

Startgeld: 30,00 € pro Tandem (Inklusive Kartengeld),  
bitte auf das Konto des LV 1 überweisen:  
Deutsche Skatbank (BLZ 830 654 08), Konto 440 69 07

Verlustspielgeld: ab dem 1. verlorenen Spiel 1,- Euro

Meldeschluss: Bitte unbedingt beachten: 31.01.2014 
Bei der Meldung ist der gewünschte Spielort  
mit anzugeben

Weitere Termine: 27.04.2014 Zwischenrunde LV  
 TüV-Hochhaus Alboinstr. (3 Serien)

 09. – 10.08.2014 Endrunde in Bonn (6 Serien/2 Spieltage)

 Das Präsidium

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Ausschreibung Verbandsliga 2014
Qualifikation zur Landesliga 2015

Veranstalter: Skatverband Berlin-Brandenburg
Konkurrenz: Mannschaftswertung  

(4 Spieler/innen plus Ergänzungsspieler)
Spielorte: 1. Gemeinschaftshaus Diepensee / Thyrow 

2. Kolonie am Buschkrug 
3. Dorfkrug Otisstr. 
4. Zum fröhlichen Bauernhof 
5. Ratskeller Zehlendorf

Spieltage: Sonntag, den 30.03.2014 um 10:00 Uhr 
Sonntag, den 11.05.2014 um 10:00 Uhr 
Sonntag, den 25.05.2014 um 10:00 Uhr 
Sonntag, den 29.06.2014 um 10:00 Uhr 
Sonntag, den 14.09.2014 um 10:00 Uhr

Austragungsmodus: 2 Serien à 48 Spiele pro Spieltag
Teilnahmeberechtigt: Nur Mitglieder im DSkV. Der Nachweis muss durch Spieler-

pass erbracht werden.
Startgeld: 40,00 € (inklusive Kartengeld) pro Mannschaft,  

bitte auf das Konto des LV 1 überweisen:  
Deutsche Skatbank (BLZ 830 654 08), Konto 440 69 07

Verlustspielgeld: für die ersten 3 verlorene Spiele 0,50 Euro je Spiel,  
ab dem 4. verlorenen Spiel 1 Euro.

Meldeschluss: 31.01.2014

Allg. Hinweise: Bei der Meldung hat jede Mannschaft ihren bevorzugten 
Spielort und einen Ersatzspielort anzugeben. Die Einteilung 
auf die Spielorte erfolgt durch das Präsidium unter Berück-
sichtigung dieser Präferenzen mit der Maßgabe, quantitativ 
gleichstarke Staffeln zu bilden. Ggf. erfolgt eine Reduzie-
rung/Zusammenlegung der Spielorte. Die Mannschaften 
werden bis zum 14.03.2014 über ihren Spielort informiert.

 Das Präsidium

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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VeReinsli ste
Vereinsnr. Alt Vereinsnr. Neu Vereinsname Kürzel

01.11.002 01.19.039 SC ohne Elfen Friedrichshain O11
01.11.003 01.19.059 Jung & Älter JA
01.11.006 01.19.040 SC Weißenseer Buben WB
01.11.007 01.19.003 SC Zur Windmühle/Alt Berlin e.V. WAB
01.11.011 01.19.005 SC Sei Ruhig1958 e.V. SR
01.11.013 01.19.007 SC Ideale Jungs ID
01.11.022 01.19.048 1. SC Marzahn e.V. MZ
01.11.024 01.19.049 SC Blanke 10 B10
01.11.025 01.19.071 Kiek Inn Buben KIB
01.11.031 01.19.058 Barnimer Luschen BL
01.11.033 01.19.051 Gut Blatt Büssow e.V. GB
01.11.034 01.19.056 Herz AS Eberswalde e.V. HA
01.11.035 01.19.052 Zepernicker Asse ZA
01.13.001 01.19.012 SC Grand Hand 1969 GH69
01.13.002 01.19.026 Schwarz Weiß 81 SW81
01.13.003 01.19.068 Privat Verein Moabiter Buben MB
01.13.008 01.19.041 Reizende Buben Kyritz RB
01.13.010 01.19.035 Deutsches Haus Spandau DH
01.13.015 01.19.053 Brieselang Ouvert BO
01.13.018 01.19.030 SC Moabiter Hut MOH
01.13.021 01.19.022 SC Schollenjungs SJ
01.13.022 01.19.057 SC Contra 2000 C2000
01.13.025 01.19.013 1. Märkischer SC MSC
01.13.026 01.19.031 Ruhlebener Spitzbuben RS
01.13.029 01.19.021 Nullouvert 76 N76
01.13.031 01.19.060 Weddinger Luschen WL
01.13.033 01.19.027 Gemütlicher Förderverein Reinickendorf GFR
01.13.036 01.19.025 BSG Transport + Verkehr TRV
01.13.037 01.19.037 SC 1. Märkische Vier M4
01.13.041 01.19.072 Die Nordberliner DN
01.13.042 01.19.036 Karo 7 '89 K7
01.13.044 01.19.042 Staakener Asse STA
01.13.045 01.19.043 Skat Team Berlin STB
01.14.002 01.19.044 Prignitzer Buben e.V. PB
01.14.007 01.19.081 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" Brandenburg HBW
01.15.005 01.19.069 Game:Duell GD
01.15.007 01.19.023 SC Die Staufer Ritter DSR
01.15.009 01.19.009 Skatfreunde 09 S09
01.15.010 01.19.016 SC Dahlem 71 D71
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01.15.012 01.19.014 1.SC Zehlendorf ZEH
01.15.015 01.19.020 Euroskat.com - Barbarossa EUBA
01.15.018 01.19.028 Skat-Club Lichterfelde 82 L82
01.15.019 01.19.032 Skat Freunde Kute 85 K85
01.15.022 01.19.010 1.SC Steglitz e.V. STE
01.15.023 01.19.018 Lichterfelder Asdrücker e.V. LA
01.15.025 01.19.015 SC Kiebitz 70 K70
01.15.029 01.19.017 BSG Hochtief HOT
01.15.030 01.19.024 SC Spree-Luschen SL
01.15.032 01.19.011 SC Nullouvert 68 N68
01.15.033 01.19.045 BSG Visteon Asse VA
01.15.035 01.19.054 BSG BVG Hof Cicero HC
01.15.036 01.19.074 SC Berliner Assjäger BA
01.16.001 01.19.046 Westhavelländer Asse WHA
01.17.001 01.19.062 Müggelheimer Flöten 03 MF
01.17.002 01.19.019 SG Ruder Asse / Mauerjungs RAMJ
01.17.006 01.19.065 Ladykracher LK
01.17.009 01.19.033 Neuköllner Jung's NJ
01.17.012 01.19.063 Berliner Bären BB
01.17.015 01.19.050 Eichel Daus ED
01.17.016 01.19.066 Stilbruch Skat SB
01.17.017 01.19.064 Die Schwachspieler DS
01.17.023 01.19.029 SC Blau - Weiß 83 BW
01.17.025 01.19.004 SC Spielteufel 56 ST
01.17.028 01.19.002 SK Karo Einfach 1931 KE
01.17.029 01.19.008 SC Schlappe 18 S18
01.17.031 01.19.001 SC Mainzer Höhe 1928 MAH
01.17.034 01.19.006 SK Universum 58 U58
01.17.036 01.19.034 SG Alt Berliner Jung's / Reiz An ABJ
01.17.038 01.19.073 www.skatstube.de SKS
01.18.001 01.19.075 Lichtenower Skatbrüder LS
01.18.002 01.19.047 SC Frankfurter Oderhähne 93 FO
01.18.004 01.19.067 Boossener Buben 06 BB06
01.18.008 01.19.077 Skat Ohne Stress SOS
01.18.014 01.19.038 SC Senzig Ahoi 90 SA90
01.18.015 01.19.061 MSV Flakensee 03 F03
01.18.016 01.19.055 Grand Hand 98 GH98
01.18.017 01.19.076 SV Die Maurer Diepensee DMD
01.18.019 01.19.078 Skatclub Müncheberg MÜN
01.18.020 01.19.070 Handspiel 07 Bohnsdorf H07
01.18.022 01.19.080 Skatfreunde e.V. Königs Wusterhausen SKF
01.18.023 01.19.079 Eichwalder Skatverein 1910 ESV
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Es waren vier Jugendspieler bei der DMM 
die sehr gut gespielt und den LV 1 gut ver-
treten haben: 

1. Delaine Meissner, 2. Julia Jahn, 3. Chris 
 Oesterreich und Sebastian Schlüter haben 
sich mit einem 7. Platz achtbar geschlagen. 
Es war eine gelungene Veranstaltung. 

Die Unterbringung im Maritim-Hotel, die 
der LV 1 spendiert hatte, war klasse und ein 
Erlebnis für die Jugendspieler. 

Sie werden in diesem Jahr nochmal die MM 
in Angriff nehmen, ich wünsche ihnen dabei 
viel Erfolg.  

Helmut Hagen

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft  
in Magdeburg 2013

Keglerheim 
Mareschstr. 6  -  12055 Berlin  - Telefon +49 30 681 60 28 

 
In unserer Gaststätte ist jeder willkommen, ob Sie einfach nur in Ruhe 
ein Bier trinken wollen oder gern Kontakt zu Gleichgesinnten suchen. 

Auch durch die regelmäßigen Veranstaltungen wie Skat, Dart oder 
Kegeln, kommt bei uns nie Langeweile auf. Verfolgen Sie auch die Fußball 
- Bundesliga bei uns auf unsere Groß - Leinwand! Alle Spiele der 1. und 2. 

Bundesliga , Champions League und DFB - Pokal. 

Jeden Monat Preisskat – Dart Vereine – Skat Verein – Bingo Abend 
 

 

Mehr Infos unter www.keglerheim.com  



Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 82703245 /46,  
Fax 030 . 82703247, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten:  Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident: Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489, 
Mobil 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident: Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. + Fax 030 . 70604742, 
Mobil 0178 . 8758742, eMail: lv1-vize@gmx.de

Schatzmeister: Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin,  
Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin: Sabine Schult, Erkstraße 11, 12043 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO: Jürgen Ball, Eythstraße 36, 12105 Berlin, Tel. 030 . 7535596,  
eMail: juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin: Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328, 
Mobil 0172 . 3137574

Jugendleiter: Helmut Hagen, Stadtilmer Weg 16 A, 12279 Berlin, Tel. 030.54835375, 
Mobil 0163.8251192, eMail: visteon.asse@kabelmail.de

Bankverbindung: Landesverband Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank,  
Kto 4406907, BLZ 830 654 08

Schiedsrichter-Obmann LV 1: Uwe Evers, Berghofer Weg 1 a, 15569 Woltersdorf, Tel. 03362.889302, 
Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: uweevers@gmx.de

Internetbeauftragter: Christian Mohr, Saar-Pfalz-Str. 25 in 66242 Jägerburg,  
Tel. 06841.9943850, eMail: info@mohrsys.de

Kassierer: Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 
Tel. 03379.322431, Fax 03379.322430, Mobil 0172 . 3248282

 Lothar Treue, Grüner Weg 5, 12359 Berlin, Tel. 030.67898727,  
eMail: Lothar.Treue@Live.de

 Jana Krämer, Lüdtkeweg 16, 10587 Berlin, Tel. 030.22193081,  
Handy 0172.3849536

 Stefan Kunst, Zabel-Krüger-Damm 22, 13469 Berlin, Tel. 030.4936956, 
Handy 0177.4243662

Turnierleiter: Heinz Durstewitz, Drezinger Zeile 13, 13509 Berlin, Tel. 030.4341724

 Werner Blume, Lennestr. 3, 14471 Potsdam, Tel. 0331.962222,  
Handy 0176.29954292 

 Dieter Löper, Recklinghauser Weg 25a, 13583 Berlin, Tel. 030.36995794, 
Handy 0152.29648839

 Dirk Saling, Ostburger Weg 73a, 12355 Berlin, Tel, 030.66460328,  
Handy 0179.1496798

LVG-Präsident:  Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin,  
Tel. 030.4123263

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



Skatstube ist offizieller Partner und Förderer des Landes-
verbandes Berlin/Brandenburg im Deutschen Skatverband e.V.

Skatstube Skatturniere
unter der Leitung des LV1
Berlin-Brandenburg

Spielort: Keglerheim, Mareschstraße 6 in 12055 Berlin,  
Telefon 6816028

Termine: 19.01.2014, 16.02.2014, 16.03.2014, 20.04.2014 
Beginn aller Turniere um 10:00 Uhr.

Modus:  2 x 48 Spiele

Einsatz:  11,- Euro inkl. Jackpot.

 Abreizgeld: 1. und 2. verlorene Spiel je 50 Cent,  
2. und 4. je 1,- Euro, jedes weitere 2,- Euro.   
Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet.

Frühstück gibt‘s auf Wunsch  
für 3,- Euro inkl. Kaffee oder Tee.


